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Kurzbeschreibung und Ziele des Vorhabens
Das Ziel auf Outcome-Ebene war, die Qualitätsinfrastruktur (QI) für 
den Bereich Kreislaufwirtschaft (KLW) in Lateinamerika/Karibik zu 
stärken. Folgende Outputs haben die Projektzielerreichung ermöglicht: 
1. Institutionen der QI verfügen über technische Kompetenzen für  
die KLW. 2. Regionalorganisationen der QI arbeiten gemeinsam an 
Themen, die für die KLW relevant sind. 3. Akteurinnen und Akteure der  
KLW sind für den Nutzen der QI sensibilisiert. 

Wichtige Ergebnisse
Die Zusammenarbeit zwischen den QI-Institutionen der Region hat 
sich verbessert, das gleiche gilt für ihre Kenntnisse über die KLW. Neue 
QI-Dienstleistungen für die KLW wurden entwickelt. 

	■ Bezüglich der Relevanz steht das Projekt im Einklang mit den nati-
onalen Länderstrategien, sowie den Vorgaben des BMZ und ist auf 
die Bedürfnisse der Zielgruppen ausgerichtet.

	■ Synergien mit PTB oder GIZ-Projekten wurde nur begrenzt aus
geschöpft, auch mit anderen internationalen Vorhaben aus dem 
Sektor fand nur eine punktuelle Kooperation statt. 

	■ Die Ziele des Vorhabens wurden erreicht, die Outcome-Indikato-
ren wurden übererfüllt und die Ressourcen effizient genutzt. 

	■ Sowohl auf individueller als auch auf institutioneller Ebene wurden 
Kapazitäten für QI und KLW aufgebaut, so wie auch der Austausch 
zwischen QI-Institutionen untereinander und mit Akteurinnen und 
Akteuren der KLW in der Region gefördert, was zur Nachhaltigkeit 
beitragen wird.

Schlussfolgerungen 
	■ Das Projekt hat in einem für die PTB neuen Beratungsfeld  

innovative Beiträge geleistet. Das Team hat flexibel agiert 
und notwendige Lernstrukturen aufgebaut.

	■ Die eingesetzten Instrumente (CABUREK, Fonds für bilate-
rale Projekte, CALIDENA) haben die Zusammenarbeit zwi-
schen den betreffenden Institutionen der verschiedenen 
Länder gefördert und das Lernpotential gestärkt. Das Instru-
ment der Social Network Analysis war für die Projektsteue-
rung nur begrenzt hilfreich.  
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